
Ausflug 2016  
 

Unser heuriger Ausflug führte uns in die Südsteiermark 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Los ging es am Freitag, den 17. Juni am frühen Nachmittag. Wir fuhren mit einem Bus der Fa. Raab 

mit einem kurzen Zwischenstopp an einer Autobahnraststätte direkt in unser Quartier 

„Weinlandhof“ in Gamlitz.  

 

Kurz einchecken und ab zur Buschenschank „Nekrep“, die in nur wenigen Minuten mit dem Bus 

erreicht wurde. 

 

     
 

 

Nach einer zünftigen Brettljause spielte das Duo „Helmut und Else“ mit der Steirischen und der 

Gitarre auf. Da vorher Liedtexte ausgeteilt wurden, sangen alle fleißig mit und es herrschte binnen 

kürzester Zeit eine grandiose Stimmung, die noch lange anhielt. 

 

 

Am nächsten Tag ging es zunächst mit dem Bus über die südsteirische Weinstraße nach Leutschach 

und anschließend ins Schilcherland nach Preding. 

 

 

 



 

Am Bahnhof erwartete uns eine charmante Ziehharmonikaspielerin, die uns bei der anschließenden 

Fahrt mit dem „Flascherlzug“ musikalisch begleitete.  

 

            
 

Bei der Ölmühle Herbersdorf endete nach ca. 50 Minuten unsere Fahrt. Der Seniorchef einer der 

kleinsten und ältesten, aber noch vollständig in Betrieb befindlichen Ölmühlen in der Steiermark, in 

der das steirische Kürbiskernöl noch auf ganz traditionelle Weise hergestellt wird, leitete die 

Betriebsführung mit ungeheuerlichem Charme und Witz.  

 

               
 

Danach gab es im neu renovierten Kellerstüberl ein Mittagessen, bestehend aus Kürbiscremesuppe, 

Kernöleierspeise und als Nachtisch Vanilleeis mit Kernöl. 

 

Den Nachmittag genossen wir am Motorikpark in Gamlitz, wo wir unsere 

Geschicklichkeit und Feinmotorik testen konnten. 

 

 

 

Abends stand Im Gastzimmer unseres Hotels das EM-Spiel Österreich – 

Portugal auf dem Programm.  

Nicht gut gespielt, aber einen glücklichen Punkt geholt. So kann man 

dieses Spiel zusammenfassen. 

Für die „Nicht-Fans“ gab es auch im Ort direkt nette Buschenschanken, 

wo steirischer Wein kredenzt wurde. 

 

 

 

Am Sonntagvormittag wagten wir einen Spaziergang in Gamlitz. Beim Rückweg setzte leider sehr 

starker Regen ein, sodass wir zum Umziehen gezwungen waren. 



Um 11.00 Uhr erreichten wir den Erlebniskeller „Erzherzog Johann Weine“ in Ehrenhausen.  

 

Es ist dies eine Erzeugergemeinschaft, welche sich aus mittlerweile 250 Traubenproduzenten aus 

allen steirischen Anbaugebieten zusammensetzt. Gemeinsam bewirtschaften diese zum Teil sehr 

kleinen Betriebe eine Fläche von rund 180 ha Weingarten. Damit zählt Erzherzog Johann Weine zu 

den bedeutendsten weinproduzierenden Betrieben der Steiermark. 

Zuerst eine Führung, danach eine großzügige Weinverkostung, wodurch der sonntägliche Verkauf 

durch uns sehr angekurbelt wurde. Für unsere Einkäufe war ein eigenes Abteil im Buskofferraum 

notwendig! 

 

 

      
 

 

In Peggau kehrten wir zu einem gemütlichen Mittagessen ein.  Da es leider noch immer regnete und 

wir bei der Heimfahrt den „Wilden Berg“ in Mautern nicht besuchen konnten, besichtigten wir 

stattdessen zum Abschluss die Lurgrotte in Peggau. Auch hier hatten wir mit dem Führer großes 

Glück, der die Besichtigung humorvoll und informativ gestaltete. 

 

 

 
 

 

Alles in allem wieder ein gelungener Ausflug, bei dem die Geselligkeit im Vordergrund stand, aber 

auch die Destinationen wie Ölmühle, Motorikpark, Weinerlebniskeller und Lurgrotte höchst 

interessante Einblicke gewährten. 

 

Vielen Dank wieder für die perfekte Organisation an Helmut!!! 


